
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

 

die Bürgerversammlung am 1. April war sehr gut besucht, vielen Dank für Ihr Interesse an 
den aktuellen Entwicklungen in unserer Gemeinde. Ich möchte die Vielzahl der Themen 
nochmal in aller Kürze auf den Punkt bringen: Neben den noch immer 
laufenden Bauleitplanungen (Schlossgelände, Herdweg Nord und Herdweg Süd) konnte ich 
einen Sachstand zum Hochwasserschutz in Unterschwillach mitteilen. Dort sind die Pläne 
fertig. Die vom Wasserwirtschaftsamt bereits abgesegnete wasserrechtliche Genehmigung ist 
zur Bearbeitung gerade im Landratsamt. Die Gesamtkosten der Baumaßnahme Grunder 
Graben und Wiesengraben liegen bei rund 670.000 €, davon werden aktuell etwa 75% 
gefördert. Die zweite Maßnahme rund um den Schlossholzgraben in der Ortsmitte ist gerade 
in der Planungsphase.  

Der Umbau des Feuerwehrhauses hat als neuen Sachstand, dass wir die neue Alarm-
Ausfahrt direkt auf die Erdinger Straße genehmigt bekommen und ansonsten mit 
den Entwurfsplänen für den Umbau sämtliche Unfallverhütungsvorschriften einhalten werden 
können.  

Der Spatenstich für das neue Kinderhaus hat ebenfalls stattgefunden, es entstehen drei neue 
Betreuungsgruppen und ein Mehrzweckraum auf rund 1000 qm. Als Träger konnten wir 
die Storchennest Kitas gGmbH aus Markt Schwaben gewinnen, als neue Leiterin der 
Einrichtung wird die in Ottenhofen aufgewachsene Katja Burkard eingesetzt, worüber wir uns 
sehr freuen.  

Das gemeindliche Mehrfamilienhaus hat als geplanten Baustart September 2022. Von einer 
Erdgasanbindung haben wir uns aus gegebenen Gründen hier verabschiedet und werden 
stattdessen eine Nahwärmeversorgung vom Nachbarhaus erarbeiten. Das nördliche 
Grundstück ist inzwischen wie geplant an einen Bauträger vergeben worden, mit dem nun die 
Feinheiten abgestimmt werden. 

Für das Baugebiet Am Schlehbach war am 16.2.22 Spatenstich, alle 
Ausschreibungsunterlagen werden aktuell hergerichtet und der Prozess der Vergabe soll nach 
der Sitzung des Gemeinderats am 26.4. beginnen. Zuvor muss der Gemeinderat den Preis für 
die Grundstücke und das anzusetzende Durchschnittseinkommen festlegen. Baubeginn für die 
privaten Bauherrn soll Mai 2023 sein. 

In der Wasserversorung ist die Entscheidung über den Erhalt der eigenen Versorgung im 
Gemeinderat kürzlich gefallen, die Arbeiten für die Planung des neuen Wasserhauses haben 
bereits begonnen. Der Gemeinderat hat es mehrheitlich als sinnvoll erachtet, das wertvolle 
Gut Wasser in der eigenen Zuständigkeit zu behalten. 

Als weitere neue Projekte stehen an: der Ausbau von Schwillacher und teilweise Dorfstraße, 
die Erschließung von Herdweg, der Bau einiger Radwege, die Ersatzstraße für die 
Wimpasinger Bahnbrücke, der Ausbau des Sportgeländes und die Umsetzung des Blühpakts 
„100 Blühende Kommunen“ vor allem am Schlossplatz. 

Herzlichst, Ihre Nicole Schley 

 


